
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 
 

9. Rheiner Symposium für  
Gynäkologie und Perinatalmedizin 
 
 
Veranstalter: Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL in 

Zusammenarbeit mit der Frauenklinik am Mathias-Spital Rheine  
 
Termin: Samstag, 11. November 2017, 09:00 bis 17:45 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 48431 Rheine 
 Mathias Hochschule, Audimax 
 Sprickmannstr. 40 
 
 
 
 
Auch im neunten Jahr führt die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
gemeinsam mit der Frauenklinik am Mathias-Spital Rheine dank Ihrer aller regen Teilnahme das Rheiner 
Symposium für Gynäkologie und Perinatalmedizin durch. 
 
Das schon bei der ersten Fortbildung eingeführte Prinzip, Referenten zu bitten, ihr Vortragsthema selber 
zu wählen, ist auch der unveränderte Ansatz für die diesjährige Veranstaltung. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass es uns gelungen ist, auch diesmal ein interessantes, individuelles und 
vielseitiges Programm für Sie zusammen zu stellen. 
 
Wir freuen uns, Sie im Rahmen des 9. Rheiner Symposiums für Gynäkologie und Perinatalmedizin am 
Samstag, 11. November 2017 in der Mathias-Hochschule in Rheine begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte wenden! 
 

 

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

 Stellv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen Stand: 15.05.2017/ca./go 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster Änderungen und Irrtümer vorbehalten! 

  



 

Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 
 

9. Rheiner Symposium für  
Gynäkologie und Perinatalmedizin 
 

Inhalt: 
 

09:00 Uhr Begrüßung und Einleitung 
 Frau Dr. med. C. Fuhljahn, Frauenklinik, Prof. Dr. med. M. Meyer-Wittkopf, Zentrum für Pränatalmedizin der 

Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine 
09:20 Uhr Update Mammakarzinom: Neues und Bewährtes 
 Frau Dr. med. C. Fuhljahn, Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine 
09:50 Uhr Infektion in der Schwangerschaft: Was sage ich meiner Patientin? 
 Frau Dr. med. S. Grebe, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Klinikum Oldenburg 
10:20 Uhr Auswirkungen der Pränataldiagnostik auf die postnatale Behandlung – Was bringt die Entdeckung eines 

Herzfehlers? 
 Prof. Dr. med. H.-H. Kramer, Klinik für angeborene Herzfehler und Kinderkardiologie, Universitätsklinikum 

Schleswig-Holstein, Kiel 
10:50 Uhr Kaffeepause 
11:20 Uhr Migräne, MS, Epilepsie und Co. – ein neurologisch-therapeutisches Update nicht nur für Schwangere  
 Frau PD Dr. med. K. Hellwig, Klinik für Neurologie, St. Josef-Hospital, Ruhr-Universität Bochum 
11:50 Uhr Update Ovarialkarzinom 
 Prof. Dr. med. U. Wagner, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Universitätsklinikum Marburg 
12:20 Uhr Fetale Neurosonographie – Was sollte man in der Praxis erkennen? 
 PD Dr. med. R. Schmitz, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Universitätsklinikum Münster 
12:50 Uhr Mittagspause 
14:00 Uhr NIPT, NT und Ersttrimesterserumscreening – Was sollte ich 2017 in der Praxis anbieten? 
 Prof. Dr. rer. nat. B. Eiben, Fachhumangenetiker, MVZ Institut für Labormedizin und Klinische Genetik 

Rhein/Ruhr GmbH, Essen 
14:30 Uhr Management der schweren intra- und postpartalen Blutung 
 PD Dr. med. H. Maul, Klinik für Geburtshilfe/Perinatalzentrum, Marienkrankenhaus Hamburg 
15:00 Uhr Fetale Herzfehler erkennen und begleiten 
 PD Dr. med. R. Stressig, Institut Praenatal Plus Köln 
15:30 Uhr Kaffeepause 
16:00 Uhr Cerclage und TVMV – Was wann und bei wem? 
 PD Dr. med. Y. Garnier, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Klinikum Osnabrück 
16:30 Uhr Präeklampsie und HELLP-Syndrom – der klinische Alltag neben sFlt und PIGF 
 Frau Dr. med. C. Fröhlich, Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine 
17:00 Uhr Tops und Flops des Fehlbildungsscreenings aus Sicht des Pränatalmediziners  
 Prof. Dr. med. M. Meyer-Wittkopf, Zentrum für Pränatalmedizin der Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine 
17:30 Uhr Verabschiedung  
 
Wissenschaftliche Leitung: 
Frau Dr. med. C. Fuhljahn, Chefärztin der Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine 
Prof. Dr. med. M. Meyer-Wittkopf, Leitender Arzt des Zentrums für Pränatalmedizin der Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine 
 
Teilnehmergebühren: 
€  90,00 Mitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 110,00 Nichtmitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€  10,00 Klinikmitarbeiter (kostenfrei, wenn der Veranstaltungsleiter Mitglied der Akademie ist) 
€  70,00 Arbeitslos/Elternzeit (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung von der Agentur für Arbeit) 
€  30,00 Studenten/innen (unter Vorlage des Studentenausweises) 
 
Anmeldung erbeten an: 
Prof. Dr. med. M. Meyer-Wittkopf, Frauenklinik, Mathias-Spital Rheine, Frankenburgstr. 31, 48431 Rheine,  
Fax: 05971 42-31971, E-Mail: praenatalzentrum@mathias-spital.de 
 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für die Fortbildung anzumelden: www.aekwl.de/katalog bzw. 
die kostenlose Fortbildungs-App: www.aekwl.de/app 
 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 9 Punkten (Kategorie: A) 
anrechenbar. 
 

Die Veranstaltung ist gemäß der „Vereinbarung nach § 73a SGB V über die Durchführung strukturierter Behandlungsprogramme 
nach § 137f SGB V für Versicherte mit Brustkrebs“ in Westfalen-Lippe anrechenbar. 
 

 

 
Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

 Stellv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 


